
ländischen mi1t en orientalischen Lıturgien. Löwenberg schält Aaus den liturgischen
Texten die prophetischen Bilder NC}  - Epiphanie 1558( Parusıe heraus. Ponthot 11a-

lysiert die Botschaft des Isalas in ihrer StTE{S gültigen Aktualität. Delannoy bespricht
den biblischen Begriff der „Erwartung“ un Bereitschaft. Wasselynck stellt a1e scha-
tologisch orientierte Moral des Christen L5 en Schritten („regors &r dar. Besnard
betont, da{fß nicht der technische Fortschritt, sondern Cdie Heilstat (‚ottes die Welt
vollenden wird. Eine Parıser Missıionsequ1ipe gibt wertvolle pastorelle nregungen
für die adventliche Erweckung des 1 Kollektiv eingepferchten Getauftten.

In der selben Reihe Paro1sse et Liturgie Collection de pastorale liturgique:
Nro REPERTOIRE ANALYTIQUE DES FICHES CHANTS
RELIGIEUX FRANCAISES eme ed., CAFt:; 104 pS. 2590|

Durch die Zusammenarbeit eines Pfarrers, e1ines esuiten ıund e1ines Bene-
diktiners entstand dieses Verzeichnis aller religiösen Kirchengesänge, die bis Z“

1962 1 französischen Sprachgebiet verwendet wurden. FEıiıne analytische GIup-
plerung aäßt die für entsprechende liturgische Anlässe geeıgneten (‚esänge leicht
en Kın Index für verwendete Bibelstellen, Titeln un Incıpıt wıe auch für
vorhandene Schallplatten ergäanzt das Werk, welches einen kurzen Querschnitt
über ıne Sparte sakraler Musik ın französischer Sprche gibt.
Nr. Vaänbergen ND DES NOUVEAU TESTAMENT.
53 Cartonn., Bruges 1962. 2589|

I dieser kurzgefalste Handweiser miıt Zitationen aus dem Neuen Testament ent-
stand aus dem Wunsch der Seelsorger, die Wortverkündigung unmittelbar Neuen
estamen Orıentieren. Er 1st eigentlich ıne katholische Überarbeitung des bei
Vandenhoeck Rupprecht 1n GÖöttingen erschienenen „Namens- un Sachweisers“
1n der Reihe „Das Neue JITestament, Deutsch.“ Der eil bringt ein alpha
betisches Verzeichnis der Begriffe des Neuen JTestaments, der zweıte bringt einen
systematischen Index der Hauptthemen desselben, der dritte tührt Personen un
Trte alphabetisch
Nro. 56 he QU SEMAINE POUR CELEBRATION

MEDITATION. PR.  ON. Cart., 42 yuges 1962 2888]|
Das praktische Handbuch will die frühchristliche Art der Vigilienfeier als VOI-

abendliche instımmung auf die iturgıe aller OoNnn- und Festtage des Kirchenjahres
wiedererwecken. Ausgehend VO jeweiligen Hauptthema des ages baut die
Elemente des Wortgottesdienstes einem liturgischen (:;anzen auf Einzugslied
Begrüßungssegen vier Abschnitte Beschlufß. Jeder der vier Abschnitte besteht
4 US Schriftlesung Homilie Wechselgesang stillem Gebet mit Kollekte des
Zelebranten der litaneiartigen Anrufungen.
M ı 1i ASTORALTHEOL!  J5 Verlaé Herder, Wiıen, 448 5.,
EB 2295.—, DM/Fr 2653|

Michael Pfliegler schenkt uns knapp nach seiner Emeritierung als reife Frucht
seiner 15jährigen Lehrtätigkeit als Ordinarius für Pastoraltheologie der Wiıener
Nnıversıta se1ine „Pastoral”. Das hier gebotene Werk ist das schönste Geschenk, das
den Hörern se1nes Faches und den Seelsorgern überhaupt DL Abschied VOL seiner
Lehrkanzel machen xonnte un gehört iın die Hand e1ines jeden Seelsorgers. Es hat
1n seiner straffen Einteilung den Charakter eines Lehrbuches, das den Stoff iußerst
ebendig darbietet. Der eil behandelt Subjekt, Ort un: eıt der Seelsorge.
Christus selbst ist der eigentliche Seelsorger. ET übertrug se1n dreitfaches Amt 1e
Apostel, ihre Nachfolger sind die Bischöte. Als ihre Mitarbeiter treten die Pftarrer und
deren Helter (Kapläne) und uch die Lalen auf. Der zweıte eil ze1g die konkrete,
psychologische und personale Ausrichtung der Seelsorge auft den Menschen hin Die
Entwicklungsphasen des Menschen VO  w} der rühen Kindheit über Reitezeit und Man:
nesalter bis ZUL. Greisenalter inden ebenso Berücksichtigung w1e die psychologische
Difterenziertheit der Frauen- und Männerseelsorge. IDIie soziologische Typik bringt
schließlich 1ine weıtere Unterscheidung nach den Räumen: Dorf, Arbeiter, bürgerliche
Welt und Grofßstadt. x }

Max Brändle UN  — LAUBE Antworten auf Fra kathaoli-
scher un! evangelischer Christen. Nr. der Reihe Tyrolia-Geschenkbü CI, Verlags-
anstalt Tyrolia Innsbruck, 192 i ylanzfolienkaschiert, — DM/Sfr 9.60
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